
                Langenzenn, 16.11.2018 
Sehr geehrte Eltern, 
 
das Schuljahr ist inzwischen fortgeschritten und die ersten schriftlichen und mündlichen Leistungsfeststellungen 
wurden bereits getätigt. Um Ihnen einen kurzen Überblick über den Leistungsstand Ihres Kindes zu geben, erhält 
Ihr Sohn bzw. Ihre Tochter am Donnerstag, 22.11.2018, einen Notenauszug. Dieser ist sicherlich für den 
anstehenden Elternsprechabend für Sie von Bedeutung und hilfreich.  
Wie Sie bereits aus dem Terminplan erfahren haben, findet der 1. Elternsprechabend im  
Schuljahr 2018/2019 für alle Klassen, zu dem ich sie sehr herzlich einladen möchte, am  
Dienstag, 27.11.2018 von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt. In welchen Räumen genau die Lehrkräfte zu finden 
sind, entnehmen Sie der Raumliste, die an diesem Abend ausliegen wird. 
 
Im Rahmen des Elternsprechtages bekommen die Eltern der 9. Klassen zwischen 16:00 Uhr und 16:30 Uhr in 
der Aula wichtige Informationen zum verpflichtenden Betriebspraktikum durch Herrn Bär und dem 
Praktikumsteam der Schule.  
Der Elternsprechabend dient in erster Linie der Information über den momentanen Leistungsstand Ihres Kindes. 
Um sehr vielen Eltern diese Informationsmöglichkeit zu geben, ist die Gesprächszeit begrenzt. Sollte ein 
ausführlicheres Gespräch notwendig sein oder sollten Sie an diesem Abend verhindert sein, bitten wir Sie die 
Sprechstunden der Lehrkräfte zu nutzen – sollte die Sprechstunde für Sie zeitlich nicht möglich sein, können Sie 
selbstverständlich einen anderen Gesprächstermin vereinbaren.  
Um Ihnen die Wartezeit ein wenig zu verkürzen, bieten Schülerinnen und Schüler der Schülermitverantwortung 
(SMV) Getränke und Häppchen zum Verkauf an. Außerdem liegen die Fundsachen, die sich Laufe dieses 
Schuljahres schon angehäuft haben, in einem Regal vor Raum 1.15 aus. Bitte schauen Sie nach, ob Ihnen das eine 
oder andere Stück bekannt vorkommt. 
 
Ab Dienstag, 20.11.2018, hat jede Lehrkraft eine Gesprächsliste, in der Sie über Ihren Sohn bzw. Ihre 
Tochter eintragen lassen können, wann Sie mit der Lehrkraft sprechen möchten. Die Lehrkraft stimmt den 
gewünschten Termin mit der Gesprächsliste ab und Sie erhalten dann über Ihr Kind den genauen Zeitpunkt. Das 
spart Ihnen im Vorfeld Zeit, wobei Wartezeiten am Abend selbst nicht ganz zu verhindern sind.  
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass Teilzeitlehrkräfte evtl. nur bis 19:00 Uhr anwesend sind. Die Lehrkräfte 
geben eine diesbezügliche Information Ihren Kindern bekannt. 
 
Abschließend möchte ich nochmals darauf hinweisen, dass die 5. Bis 8. Klassen am Freitag, 14.12.2018,  
gem. § 31 (2) RSO, den ersten von zwei schriftlichen Informationen in diesem Schuljahr über das Notenbild 
erhalten, in Absprache mit dem Elternbeirat auch die 9. und 10. Klassen in Form eines weiteren Notenauszugs. 
Durch diesen Zwischenbericht bekommen Sie sehr detaillierte Informationen zum Leistungsstand und 
gegebenenfalls auch zum Arbeits- und Sozialverhalten Ihres Kindes, so dass im Bedarfsfall sehr frühzeitig eine 
entsprechende pädagogische Beratung erfolgen kann und notwendige Maßnahmen ergriffen werden können.  
Die beiden Zwischenberichte, der zweite erfolgt im April, ersetzen für die 5. bis 8. Klassen das Zwischenzeugnis. 
 

Siehe Rückseite! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Staatliche Realschule Langenzenn 
 
Klaushofer Weg 6, 90579 Langenzenn 
Telefon  09101/906858-0  
Telefax  09101/906858-29 
E-Mail:  info@rs-langenzenn.de 

 
 



ESIS 
Vor einiger Zeit haben Sie einen Elternbrief bezüglich unseres neuen elektronischen Elterninformationssystems 
erhalten. Über ESIS erhalten Eltern Informationen der Schule direkt per E-Mail oder aber auch per ESIS-App für 
Mobilgeräte. Damit Sie zeitnah und zuverlässig Elternbriefe elektronisch erhalten, bitte ich Sie, bis spätestens zum 
Elternsprechabend Ihre Emailadresse zu registrieren. Näheres dazu erfahren Sie auf der Homepage der Schule 
(www.realschule-langenzen.de). Ab Dezember können dann wichtige Elterninformationen über das neue System 
ausgegeben werden. 
 
Hausaufgaben 
Nach wie vor bedrückt uns die Einstellung vieler Schüler/Innen zum Thema „Hausaufgaben“. Hausaufgaben dienen 
der Einübung des neuen, aber auch der Wiederholung des bereits bekannten Lernstoffs und spielen deshalb eine 
zentrale Rolle. Hausaufgaben können von den Lehrkräften aber nur dann besprochen und verbessert werden, 
wenn diese von den Schülern angefertigt wurden! Ohne Fleiß kein Preis! Natürlich stellt dies eine zusätzliche 
nachmittägliche „Arbeit“ für Schüler dar, die sich aber in jedem Fall auszahlt. Wir bitten Sie als 
Erziehungsberechtigte dafür Sorge zu tragen, dass Ihr Kind sich auf den Unterricht am nächsten Tag vorbereitet! 
Sollte es in diesem Bereich Probleme geben, wenden Sie sich bitte zunächst vertrauensvoll an die jeweilige 
Fachlehrkraft.  
 
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie darauf aufmerksam machen, dass es für Schüler/Innen der 7. Klasse 
einen zusätzlichen Förderunterricht in Mathematik bei Herrn von Schlieben gibt, jeweils am Montag, von 
13:30 – 14:15 Uhr. 
 
Bushaltestellen 
Immer wieder beschweren sich Anwohner am Klaushofer Weg, dass auf ihren Grundstücken entweder Unrat liegt, 
den wartende Busschüler gedankenlos wegwerfen, oder dass Zäune und andere Grundstückseinfriedungen 
eingedrückt oder sogar mutwillig zerstört werden. Keiner von uns möchte Abfälle anderer im eigenen Garten haben 
– dies ist Vandalismus bzw. Zerstörung fremden Eigentums! Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind darüber! 
 
Buslinie von und nach Wilhermsdorf – eine Bitte vom Landratsamt! 
In diesem Schuljahr hat sich das Problem ergeben, dass sich die Schüler mittags ungleich auf die Busse in Richtung 
Wilhermsdorf verteilen, so dass ein Bus stark überfüllt ist. Dies hat zu Beschwerden von Eltern geführt. Ursächlich 
für die ungleiche Nutzung der Busse ist, dass die Schüler, die morgens an der Haltestelle Wilhermsdorf "Süd" 
einsteigen, mittags mehrheitlich nicht wieder diesen Bus nehmen, da er später abfährt (13:21 Uhr) als die übrigen 
Busse. Stattdessen bevorzugen sie den Bus, der bis zur Haltestelle "Talblick" fährt und laufen dann zu Fuß nach 
Hause. Dieser Bus ist entsprechend überfüllt. Schüler, die morgens an der Haltestelle Wilhermsdorf "Süd" zu-
steigen, sollen auf Bitte des Landratsamtes auch mittags mit diesem Bus zurückfahren. 
 
Schulleitung und Kollegium freuen sich über eine gemeinsame konstruktive Zusammenarbeit zum Wohle Ihrer 
Kinder und unserer Schülerinnen und Schüler. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
B. Glöckner, Schulleiterin   
 
 
 
 
 
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bitte diesen unterschriebenen Abschnitt bis spätestens 22.11.2018 bei der Klassleitung abgeben! 
 
Von dem 3. Elternbrief und der damit verbundenen Einladung zum Elternsprechabend habe ich Kenntnis 
genommen. 
 
Mein Sohn/Meine Tochter ______________________________________________ besucht die Klasse ________. 
 
 
 
________________________________________  _______________________________________ 
                          Ort, Datum             Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 


